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BMW
Neue Klasse

Die Neue Klasse von BMWverdient sowohl technisch als auch
historisch Beachtung. Wohl wegen ihres etwas knochigen
Charmes steht sie aber bis heute im Schatten der später einge-
führten 02-Baureihe. Das macht sie preislich interessant.

Text Klaus Finkenburg Fotos Archiv
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AUF EINEN BLICK
BAUZEff Mai 1962 bis Juli 1972

srARreu Hohe Alltagstau gl ich keit,
zuverlässi geTech nik, gü nsti ge
Anschaffungs- und Unterhaltskosten

SCt-tWACgfruVor allem frühere Bau-
jahre mit ernsten Korrosionsproblemen,
Karosseriekomponenten teilweise rar

PREISE
Preis bei

Einführung

8990 DM
9490 DM
9990 DM

10960 DM
13500 DM
11 260 DM
14290 DM

Modell

1 500
1 600
1 800
1800Tt
1800Tt/sA
2000
2000 tii
2000 c, cA 17000 DM
2000 cs 17500 DM

14400€, 4300 €
16100€ 4400C
16500 € 4500 €
29600 € 9600 €

127000€ 48900€
20100 € 4900 €
33200 € 10000 €
30500 € 8300 €
35700 € 10400 €

Ouelle: Classic-Analytics

Die Neue Klasse,
hier der 1800T1,
war derVorgänger
aller Fünfer-BMW
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Das Cockpit des Grundmodells ist schlicht und funktional,
das dünne Lenkrad war in den 60er-Jahren Standard

ie Neue Klasse gehört sicherlich zu den
interessantesten BMW-Baureihen: Zu-
nächst erzielte sie in den 60er-Jahren

Verkaufserfolge, ohne die es das Unterneh-
men heute womöglich gar nicht mehr gäbe.
Dann wies der BMW 1500, neben dem zeit-
gleich vorgestellten BMW 3200 CS, als erstes
BMW-Fahrzeug den charakteristischen,,Hof-
meister-Knick" in der C-Säule auf, bis heute
ein typisches Designmerkmal der Marke.
Und schließlichvl'urde hier erstmals dervon
Alexander von Falkenhausen konstruierte
epochale M1O-Vierzylinder verbaut.

) Historie
Gegen Ende der 50er-Jahre bietet BMW ei-
nerseits I(leinstwagen wie die Isetta und den
dieser ähnelnden BMW 600 an, andererseits
bauen die Bayerischen MotorenWerke Fahr-

Heute kaum noch zu finden: der BMW 1500, einst das
Ur- und Einsteigermodell der Baureihe Neue Klasse

zeuge der Oberklasse wie den Barockengel
und die Luxussportwagen 503 und 507. Da-
zwischen klafft eine Lücke, in der sich einsam
der BMW 700 tummelt, dessen Heckmotor-
Konzept aber als nicht mehr zukunftsf?ihig
gilt. Helfen soll der BMW 1500, der 1961 auf
der IAAvorgestelltwird. Das Design stammt
von BMWs damaligem Chefdesigner Wil-
helm Hofmeister und dem italienischenAu-
tomobildesigner Giovanni Michelotti.

Das neue Modell kommt sehr gut an,
zum Produktionsbeginn 1962 liegen rund
25000 Bestellungen vor. Bis 1964 entstehen
letztlich 23 807 Exemplare der Limousine,
anfängliche Qualitätsmängel sind bald be-
seitigt, als Ablösung steht der BMW 1600 in
den Startlöchern.Ztt IAA 1963 führt BMW
ein 1,8-Liter-Modell ein, außerdem dessen
sportlichere Variante, den 1800 TI (Turismo

Internazionale), dank zweier Solex-Doppel-
vergaser und mehr Verdichtung um 20 auf
110 PS erstark. 1965 folgt ein Coup6 mit
Zweilitermotor bald eine von diesem Ag-
gregat angetriebene Limousine. Auch hier
wird eine Doppelvergaser-Variante nachge-
schoben. Das Spitzenmodell der Baureihe,
der 130 PS starke 2000 tii, kommt 1969. Er
gilt als Vorreiter aller sportlichen Mittelklas-
se-Limousinen, die BMW in den folgenden
Iahrzehnten als Fünfer vermarkten wird.

) Karosserie-Varianten
Der,,Hofmeister-i<nick" in der C-Säule und
die charakteristische Niere an der Fahrzeug-
front sind bereits typisch BMW, und auch die
vor allem in der Seitenansicht auffallende
Andeutung einer Haifischschnauze, die die
Front zahlreicher BMW-Modelle bis in die

Dem BMW 1800T1 sind seine sportlichenTalente nicht anzusehen. Deutlich zu erkennen: der charakteristische Hofmeister-Knick in der C-Säule
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Der 1800T1/SA besitzt
einen mittig aus dem
Armaturenbrett ragen-
den Drehzahlmesser

Das Fahrwerk des
Homologations-
modells ist deutlich
straffer ausgelegt

Eine Batterie von
Zusatzinstrumenten

wertet das Cockpit auf

lm lnnenraum überzeugt der Zweitürer durch
gediegene Eleganz im Stil seiner Zeit

Motor. Zu Homologationszwecken
entstehen 200 BMW 1800TySA mit stär-
keren Bremsen und strafferem Fahrwerk.
1§6§ Der BMW 2000 kommt auf den
Markt. Es folgen der sportliche 2000T1
sowie die besser ausgestattete lux-Vari-
ante. Der BMW 1600 wird eingestellt.
'l§§* Der BMW 1800 erhält einen kurz-
hubiger ausgelegten Motor, außerdem
erfolgen Verbesserungen am Fahrwerk,

#q#rl

90er-Jahre auszeichnet, ist bei der Neuen
Klasse bereits zu erkennen. Ansonsten folgt
die Mittelklasse-Limousine dem Stil ihrer
Zeit: Kastendesign mit geraden Linien, große
Fensterflächen und hinten angesetzter Kof-
ferraum, zumAufhübschen der gehobeneren
Versionen ein bisschen Chromzierrat.

Anfangs werden runde Scheinwerfer
und kleine, an den Karosserieecken ange-
brachte Rücklichter verbaut, später mit den
2000er-Modellen kommen Rechteclschein-
werfer und großflächige, fast bis zum Kenn-
zeichen reichende Rückleuchten. Radikal
anders als die Limousine ist das Coup6 ge-
staltet. Zwar nlotzt es dieselbe Plattform wie
die Limousine, der Zweitürer wirkt aber

3S6* Der BMW 2000 tii mit Kugelfischer-
Einspritzung und 130 PS übernimmt zum
Jahresende vom BMW 2000 tilux die
Rolle desTopmodells.
t*7ü Die Produktion der Coup6-Versi-
onen 2000 C/CA/CS bei Karmann wird
nach 13700 Exemplaren eingestellt.
"!S7ä Die letzten BMW der Neuen Klasse
werden ausgeliefeft. Nachfolger wird der
BMW Fünfer der E12-Serie.

DAS COUPE
Die Coup6-Version der Neuen Klasse zeigt optisch starke Parallelen zum
Sechszylinder E9, der zeitweise parallel zu dieser angeboten wurde.

Die Optik der Frontpartie polarisiert: Spötter
sprachen vom Schlitzaugengesicht

CHRONIK
l§&i Der BMW 1500 wird auf der IAA
in Frankfurt vorgestellt. Die Produktion
startet im August des Folgejahres.
t*#§ Start des BMW 1800 sowie des
1800T1 mit zwei Solex-Doppelvergasern.
l$*4 Der BMW 1600 tritt die Nachfolge
des 1500 an, dessen Produktion zum
Jahresende ausläuft.
'ES§* Neu ist das Coup6 2000 CS (Au-
tomatik: CA) mit aufgebohrtem 1800er-
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deutlich gestreckter mit längerer Motor-
und Kofferraumhaube. Nicht jedermanns
Geschmack ist die glatte Front mit den
Schlitzaugen-Scheinwerfern.

)Technik
Der Aufbau ist mit der steifen Bodengruppe
verschweißt und bildet eine selbsttragende
Ganzstahlkarosserie, die sich durch eine
hohe Biege- und Verwindungssteiflteit bei
gleichzeitig moderatem Gewicht auszeich-
net. Dank MacPherson-Federbeinen vorn
und Schräglenkern hinten zeigt die Neue
I(lasse ein sehr dlmamisches und durchaus
sportliches Fahrverhalten. Der Sicherheit
dienen serienmäßige vordere Scheiben-
bremsen. Neue-ICasse-Fahrzeuge verfügen
über ein voll synchronisiertes Viergangge-
triebe, BMW 1800 und 2000 können auch mit
Dreigangautomatik geordert werden.

In die Vollen greift BMWbeim nur 200-
mal gebauten Wettbewerbsmodell 1800 TI/
SA (SA = Sonderausführung). Es gibt ein
Fünfganggetriebe und vier verschiedene
Hinterachsübersetzungen, zum Lieferum-
fang gehören außerdem ein Sperrdifferen-
zial, Sportschalensitze, eine Tieferlegung
um sechs Millimeter dank härterer Vorder-
achsfedern und strafferer Stoßdämpfer, die
Bremsscheiben werden von Rennbelägen
in die Zange genommen und zusätzlich ge-

kühlt, der Tank fasst 105 Liter.

)Motoren
Beim MlO-Motor handelt es sich um einen
Vierzylinder mit kettengetriebener obenlie-
gender Nockenwelle, der zuletzt 19BB im 3l8i
und als Sl4mitVierventilkopf und 2,3 Litern
Hubraum sogar bis 1990 im M3 verwendet
wird. In derNeuen Klasse kommenAggrega-
te mit 1,5 bis 2,0 Litern Hubraum zum Ein-
satz. Die Basismodelle werden über einen
Solex-Fallstromvergaser mit brennbarem Ge-

misch versorgt, die sportlichen Tl-Modelle
mit 1,8 oder 2,0 Litern Hubraum sowie das

Coup6 2000 CS verfügen über zwei Solex-
Flachstrom-Doppelvergaser. Der 130 PS star-
ke TI/SAwird über zwei Weber-Flachstrom-
Doppelvergaser beatmet. Dieselbe Höchst-
leistung, wenngleich auf etlvas zahmere Art
undWeise, erreicht der 2000 tii. Als einziges
Modell der Baureihe ist er mit einer Kugel-
fi scher-Saugrohreinspritzung aus gestattet.

) Fahren
Der,,Mittelwagen'i wie die BMW-Limousine
seinerzeit auch genannt wrrrde, hat einiges
mit dem fast zeitgleich eingeführten Alfa Ro-
meo Giulia gemein: Beide u'urden als vier-
türige Limousinen mit Platz für die ganze
Familie nebst Gepäck konzipiert, die aber
auch zumindest moderat sportliche Einsätze
verkraftet. Beim Einsteigen vermag eine
Neue I(lasse dies noch zuverbergen, die Sitz-
position ist eher hoch, das Platzangebot
durchaus üppig, doch spätestens beim Los-
fahren f?illt der temperamentvolle Charakter

Motor Klassik Kauf-Ratgeber BMW

Trotz relativ hoher Leistung ist der Motor des BMW 1500 ein Musterbeispiel für Elastizität

BMW Neue Klasse Modell-Check I

DIE MOTOREN
Als Antrieb kommen ausschließlich längs eingebaute Vierzylinder zum Ein-

satz, als Tl mit Doppelvergasern, der 2000 tii mit Kugelfischer-Einspritzung.

BMW 1500 Vierzyli nder-Reihenmotor, Boh-
rung x Hub 82x71 mm, 12199 cm3,80 PS bei
5700/min, 118 Nm bei 3000/min,0-100 in
16,8 s,Vmax 150 km/h

BMW 1 600 Vierzylinder-Reihenmotor, Boh-
rung x Hub 84x71mm, 1573 cm3, 83 PS bei
5500/min, 124 Nm bei3000/min, G-100 in
15,9 s,Vmax 155 km/h

BMW 1800 (ab 8/68) Vierzylinder-Reihen-
motor, Bohrung x Hub 84 x 80 (89 x 71) mm,
1773 (1766\ cm3, 90 PS bei 5250/min, 143 Nm
bei 3000/min,0-100 in 12,5 s,Vmax 166 km/h

BMW 1800T1 Vierzyli nder-Reihenmotor,
Bohrung x Hub 89 x 71 mm, 1766 cm3,
110 PS bei 5800/min, 148 Nm bei4000/min,
G-100 in 11 s,Vmax 171kmlh

BMW 1800TI/SA Viezylinder-Reihenmotor,
Bohrung x Hub 89 x 71 mm, 1766 cm3,

130 PS bei 6100/min, 177 Nm bei 5200/min,
0-100 in 9 s,Vmax 192 km/h

BMW 2000,2000 C, CA Vierzylinder-Reihen-
motor, Bohrung x Hub 89 x 80 mm, 1990

cm3, 100 PS bei 5500/min, 157 Nm bei3000/
min, 0-100 in 12,4,Y max 1 68-1 75 km/h

BMW 2000TI, tilux,2000 CS Vierzylinder-
Reihenmotor, Bohrung x Hub 89 x 80 mm,
1990 cm3, 120 PS bei 5500/min, 167 Nm bei
3600/min, G-100 in 10,5 s,Vmax 180-185 km/h

BMW 2000 tii Vierzylinder-Reihenmotor,
Bohrung x Hub 89 x 80 mm, 1990 cm3,

130 PS bei 5800/min, 177 Nm bei4300/min,
0-100 in 10,4 s,Vmax 185 km/h

Eins der begehrtesten Modelle der Baureihe: der BMW 2000 tii mit Kugelfischer-Einspritzung
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der Motoren auf, mit dem bereits der 1500er
zu gefallenvermag. Die goldene Mitte stellen
der IBOOer und der 2000 da4 mit denen sich
die Limousine bereits recht flott bewegen
lässt. Richtig zur Sache geht es ab dem 1800
TI. Das rundum mit Einzelradaufträngung
ausgestattete Fahrwerk spielthier anstands-
los mit, etwas Gewöhnungvorausgesetzt, da
es für heutige Verhältnisse doch etwas weich
scheint. Immerhin: Die vorderen Scheiben-
bremsen, seinerzeit keineswegs selbstver-
ständlich in der Mittelklasse, erlauben auch
eine forcierte Fahrweise.

)Die Neue Klasse als Klassiker
Auf der IAA 1961 gehörte der BMW 1500 zu
den am dichtesten umlagerten Ausstellungs-
stücken; es wäre also zu erwarten gewesen,
dass der BMW-Mittelklasse ein nostalgischer
Wert anhaftet, der sich auch auf die Preisent-
wicklung als Klassiker niederschlägt. Tat-
sächlich aber hatte die BMW-Mittelklasse
zwar stets eine treue Fan-Gemeinde, die Be-
liebtheit der in der Modellhierarchie etwas
darunter angeordneten 02-Serie konnte sie
aber bis heute nicht erreichen.

Ausnahmen stellen lediglich der extrem
hoch gehandelte 1800 TI/SA dar und, mit
Abstrichen, der nur knapp 2000-mal gebau-

Leichtmetal l, ein Solex-Fallstrom-
vergaser 38 PDSI

KRAFTÜ BERTRAGUNG EiNSChCi-
ben-Trockenkuppl ung, Viergang-
getriebe, wah lweise Dreigangauto-
matik, Hinterradantrieb

KAROSSERIE UND FAHRWERK
Selbsttragende Stahl blechkarosse-
rie, vorn MacPherson-Federbeine,
u ntere Dreiecksquerlenker,

Schraubenfedern, hinten Schräg-
längslenkerachse, Sch raubenfe-
dern. auf Wunsch Stabilisatoren,
rundu m Teleskopstoßdäm pfer,
Schneckenlenkung, vorn Schei-
ben-, hinten Trommelbremsen,
Räder 5 J x 14, Reifen 165 SR 14

MASSE UND GEWICHTE
Radstand.2550 mm, Länge x Breite
x Höhe 4500 x 1710 x 1450 mm,

BMW 1800 AB 8/1968

Spurweite vorn/hinten 1 320/1366
mm, Gewicht 1130 kg,Tank 53 Liter

FAHRLEISTUNGEN UND VER-
BRAUCH Vmax 166 km/h,
0-100 km/h in 12,5 s,Verbrauch
ca. 11 ,5 Liter/100 km

BAUZEIT UND STÜCKZAHL 1962
bis 1972 (alle), 340 179 Exemplare,
davon 141 110 mit 1,8-Liter-Motor
(1963 bis 1972; ohneTl undTI/SA)

Das Interieur des
Topmodells 2000 tii
wurde gegenüber den
Basismodellen dezent,
aber sehr wirkungs-
voll aufgewertet

Die Heckansicht des tii
mit den seinerzeit

imTrend liegenden
großen Rückleuchten

ist weniger gefällig
als beim Urmodell

DATEN & FAKTEN
MOTOR Wassergekü h lter Vier-
zylinder-Reihenmotor, vorn längs,
Bohrung x Hub 89 x71 mm,
Hubraum 1766 cm3, Leistung g0 PS
bei 5250/min, max. Drehmoment
143 Nm bei 3000/min, zwei Ventile
je Brennraum, betätigt über eine
kettengetriebene obenliegende
Nockenwel le, fünffach gelagerte
Kurbelwelle, Motorblock aus
Grauguss, Zylinderkopf aus
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und OU wurden von 1962 bis 1972
Mehr als 340 000 Limousine
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te 2000 tii und die 2000 C und CS Coup6s.
Allmählich aber scheint in der Szene ein
Umdenken einzusetzen. Die im Vergleich
ztm02 etwas pummelig dastehenden Fahr-
zeuge der Neuen Klasse haben in der Wert-
schätzung zugelegt im Preisniveau schlägt
sich dies bislang aber nur bedingt nieder.

) Ersatztei lversorgu n g
Was Technikteile angeht, profitieren Neue-
I(lasse-Besitzer eindeutig vom BMW-Bau-
kastensystem. Insbesondere Motorenteile
sind meist problemlos aufzutreiben, da der
in der Neuen I(asse eingesetzte Ml0-Vier-
zylinder noch bis in die späten B0er-Jahre in
zahlreichen BMW-Modellen eingesetzt wur-
de. Weniger rosig sieht es mit Blechteilen aus.

Einiges gibt es bei BMW-Classic-Stützpunk-
ten, anderes bei einem der spezialisierten
freien Teilehändler, manches aberweder ge-
gen Geld noch gute Worte, ob als Nachferti-
gung, Alt- oder Gebrauchtteil. Besonders kri-
tisch sieht es beiZier- und Chromteilen aus,
insbesondere bei angebotenen Coup6s soll-
te daher unbedingt auf Vollständigkeit und
Originalität der Anbauteile geachtetwerden.

) Preise
Eine Neue ICasse mit Pflegebedarf, aber gu-
ter Substanz gibt es für deutlich unter 10 000
Euro. Alltagstaugliche Fahrzeuge beginnen,
je nach Motorisierung und Zustand, um
15 000 Euro. Top-Exemplare dürfen auch
über 20000 Euro kosten. Am höchsten ge-

handelt werden Tl-Modelle mit 1800- oder
2000-Kubik-Motor, hier können auch schon
mal 30 000 Euro oder noch mehr den Besitzer
wechseln. Für Coup6s müssen in aller Regel

nochmals ein paar Tausend Euro draufgelegt
werden. Völlig außer Wertung läuft das nur
200-mal gebaute Homologationsmodell
BMW 1800 TI/SA, füLr das meist deutlich über
100 000 Euro verlangt werden - sofern über-
haupt mal ein Exemplar angeboten wird. I

MTIPP
rä Sehr gesucht sindTl-Versionen, der
rare 1800T1/SA läuft außerWeftung.
Höher als andere Modelle gehandelt
werden auch der 2000 tii und die
Coup6s. Fahrspaß vermitteln aber
bereits weniger exklusive Modelle wie
der BMW 1800 und 2000, die auch
deutlich preiswerter sind. Als unterbe-
wertet gelten der BMW 1500 und
1600. wobei der 1500er, BMWs erstes
Nach kriegs-M ittel klasse-Auto, h isto-
risch betrachtet eigentlich den interes-
santesten Typ der Bau rei he darstellt.
Achtung: Bei angebotenen Fahrzeugen
immer auf Vollständigkeit achten !

Motor Klassik Kauf-Ratgeber BMW

BMW Neue Klasse Modell-Gheckl

KAUFBERATUNG BMW NEUE KLASSE

Technisch sind BMW der Neuen KIasse erfreulich robust, doch der
Karosseriezustand kann Sorgen bereiten, vor allem beim Coup6.

KAROSSERIE.CHECK
1;'lAnfangs wurden die BMW ohne jeglichen
Rostschutz ausgeliefert, vor allem Fahrzeuge
bis Baujahr 1964 gehören daher zu den
Extremrostern. Doch auch jüngere Exemplare
korrodierten heftig, weshalb angebotene
Fahrzeuge häufig bereits instand gesetzt
wurden. Hier wäre besonderes Augenmerk auf
die Oualität der Blecharbeiten zu legen.
lnsbesondere im vorderen Bereich sollte
gründlich hingeschaut werden. Korrosion kann
sich an den Stehblechen, den Federbeindomen
und der A-Säule ausbreiten. Zu prüfen sind
auch die Frontmaske unterhalb der Stoßstan-
ge, der Bereich neben den Scheinwerfern und
dieVorderkotflügel um die Blinker herum;
weiter hinten sollte die Aufmerksamkeit den
Türschwellem, den Wa gen h ebera uf na h me n
und im lnnenraum dem Bodenblech gelten,
vor allem unter den Sitzen. Korrosion kommt
außerdem in den hinteren Radhäusern im
Bereich des eingeschweißten Sockels zur
Aufnahme der Schraubenfedern vor, zur
Kontrolle muss die hintere Sitzbank herausge-
nommen werden. Von außen auffindbar ist
Rost an den Radläufen, auch das Abschluss-
blech kann betroffen sein. Zu guter Letzt

CLUBS UND SPEZIALISTEN

Team Andexer GmbH, 42553Velbert,
Tel. 02O 53192 22 22, www.leam-andexer.de

Schulte GmbH, 58762 Altena,Tel. 023 51 I 120 55,
wwwschulte-altena.de

Wallothnesch GbR, 59757 Arnsberg,
Tel. 029 32l900-450, www.wallothnesch.com

sollten Zier-, Chrom- und lnterieurteile
komplett sein und sich in einem ordentlichen
Zustand befinden, insbesondere beim Coup6.

TECHNIK-CHECK
.lli. Große Probleme gibt es nicht, vor allem
die 1,8- und 2,0-Liter-Maschinen gelten als sehr
robust. Zu den typischen BMW-Eigenarten
gehört das Bläuen aus dem Auspuff beim
Gaswegnehmen. Die Ursache sind verschlisse-
ne Ventilschaftdichtungen, an sich noch nicht
dramatisch, irgendwann sollten diese dann
aber getauscht werden. Vollgasfahrten mit
anschließendem abruptem Abstellen des
Motors können zu undichten Zylinderkopfdich-
tungen führen. zu merken an einem sinkenden
Kühlwasserpegel und zu hohenTemperaturen.
Eine andere Ursache für Kühlflüssigkeits-
schwund kann eine undichte oder ausgeschla-
gene Wasserpumpe sein. Gerne mal kommt es
zu Ölleckagen am vorderen Kurbelwellen-Sim-
merring und am Steuerkettenkasten. Schwach-
punkte am Getriebe sind die Synchronisation
des zweiten und dritten Ganges, zu merken an
Kratzgeräuschen beim Zurückschalten.
Gelegentlich kann es auch zu Defekten am
Mittellager der Kardanwelle kommen.

BMW 02 Club e.V.,42399Wuppertal,
Tel. 02 1 91 I 464 8250, www.bmw-02-club.de

BMW Coup6-Club e.V., 47198 Duisburg,
Tel. 0206/61 3279, www.bmw-coupeclub.de

Neue Klasse, lnfos und Forum zur Neuen
Klasse beim BMW-V8-C|ub, www.neueklasse.de

SCHWACHPUNKTE
Rostvorsorge war für die Autohersteller in den 60er-Jahren ein Fremdwort'
Ein sorgfältiger Check des Blechzustands tut daher unbedingt not'

IE51
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E Kotflügel vorn
I 2 I Stehbleche
E Federbeindome
E Zylinderkopfdichtu ng

EVentilschaftdichtu ngen
E Synch ronisation Getriebe
E Risse im Armaturenbrett
E Korrosion A-Säule

E Schweller
@ Wagen heberaufna h me
E Hinterachsaufnahme
E Radhäuser/Radläufe hinten
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